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Stadtrat Thaller aber die Instandsetzung vernachlässigter Häuser

12 » September ( tatli . Korr . ) Gestern nachmittag fan d auf der
Baustelle der Gerne in de len , 4m Modenapari ; 15 9 in Anwesenheit von
Stad trat Tha ller » Bezirl ; svorsteher Pfeiffer und den Vertretern
des Stadtban mtes die Gleiclienfeier statt.

Bern ..: rksvorsteher Pf eiffer benutzte diese Ge/ggenheit um im
ha men: des 3 - Bezirkes , der nach den Ergebnissen der letzten Volks-
z . hlung nun die gr ' äßte Bev ' lä erungsdichte unter allen wiener Be¬
zirken aufwe ' st , den Dank der Stadtverwaltung für die Schaffung
eineser r. euen Woiiniiausanlage auszusprechen.

Herzlich begrüßt von den anwesenden 4rbeiterr und Angestell¬
ten der häufirma ergriff dar i das ort der Amtsführende Stadtrat
kur Bauangelegenheiten Thaller , der seiner Freude darüber Ausdruck
verlieh , daß mit dieser Gleichenfeier wieder ein feil des großen
-uauprogrnmm .es der Stadt Wien seiner Vollendung entgegengehe.

" ds ist nur eine kleine Baustelle - etwa ein Zueiiiundertstei
des heurigen Bauprogrammes ” sagte Stadtrat Thaller , “ aber auch
jedes kleinste Steinehen im großen Mosaik des sozialen Wohnungs¬
baues tragt bei zur Linderung der ungeheuren Wohnungsnot , die uns
der Faschismus als Erbe hinterlassen hat . Für diesen sozialen
'Wohnungsbau stellt die Gemeinde Wien heuer 330 Millionen Schil¬
ling zur Verfügung . Baseben können heuer für den Wiederaufbau
kr i . eg s zerstört er Wohnungen der Gemeinde 68 Millionen Schilling
aufgewendet -werden . Der 1/ohnhau s - fiederaufbaufonds bewilligt wei¬
tere 13 Millionen Schilling und aus den EPP - Mitteln nurden 8 „ 5
Millionen Schilling in Aussicht gestellt . Durch eigene Vorfinan¬
zierung in Höhe von 30,5 Millionen Schilling und zusätzliche
eigene Mittel für Bagatellschäden in Höhe von 16 Millionen Schil¬
ling kommen dem Bausektor weitere beträchtliche Mittel zugute.
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Dazu kommen noch 29 Millionen Schilling für die laufenden Instand¬

haltungen ! "

Stadtrat fhaIler kam dann auf aktuelle Kragen des Wohnungs¬
wesens zu sprechen und sagte ; " Es gilt eine schwärende Wunde in

unserer Stadt zu beseitigen . Das sind die ' noch nicht wiederauf¬

gebauten im Krieg halbzerstörten Häuser und jene Schäden , die

durch die Zeit an den Miethausern entstehen - und die nicht be¬

hoben werden . Die Gemeinde Wien muß hier -einspringen und Verant¬

wortungen übernehmen , die ihr eigentlich nicht zukommen . So mußte

sie heuer schon für Sofortmaßnahmen und Ersatzausführungen 36 Mil¬

lionen Schilling aufwenden und wird noch 16 Millionen Schilling

ausgeben müssen für Aufgaben , die andere zu erfüllen hätten . Ein

erster Schritt soll nunmehr durch eine allgemeine Mietzinsregelung

gemacht werden.

Es wird die Aufgabe des Nationalrates sein , eine gesetzliche

Regelung zu finden , die die ausnahmslose Verwendung  der vo n den

Mic -1 ern zu  zahlenden erh öhte n Mie tzinse  für die Instan dsetzung
der ver na chl äss igte n Häu se r gewäh rlei stet . Das Bundesminister ! um

für Handel und Wiederaufbau wird ebenso dafür sorgen müssen , daß

die Mittel des Wohnhaus - Wiederaufbaufonds richtig gelenkt werden -

und in erster Linie die teilbeschädigten Häuser wiederaufgebaut
werden , um weiteren Verfall zu verhindern . Dann erst dürften Mit¬

tel für den Auf "bau total zerstörter Häuser bewilligt werden , auch

um d en Preis,  da ß keine Eigentumswohnungen gebaut .werden könne n

fuir jenej die _ das Geld habe n , den Grundprei s daf ür zu bezahl en! *'

XXXX

Das Wohnhausob jekt Am Modenapark hat 29 Wohnungen und ein

Geschäftslokal . Das Bauareal beträgt 685 Quadratmeter . Verbaut

sind 291 Quadratmeter . Auf dem Rest wird ein Spielplatz und eine

kleine Grünanlage errichtet werden . Besonders bemerkenswert ist,

daß in diesem , nach den Plänen des Architekten Dipl . Ing . Robert

Ulrich errichteten Bau zum erstenmal sämtliche Wohnungen mit einer

e in ger 1 ch -t e t en  Brause nische  versehen sein werden . Die glücklichen

Hausfrauen werden durch den dazu dienenden Durchlauferhitzer auch

in der Küche warmes Jasser haben . Darüber hinaus ist eine maschi¬

nelle Waschküche und ein Trockenraum vorgesehen . Die bauausfüh¬

rende Firma leistete in vorbildlicher Zusammenarbeit mit dem Stadt

bauamt sehr gute Arbeit , da einige bedeutende technische Schwie¬

rigkeiten zu überwinden waren.
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Junge wiener Bildhauer stellen aus

12 . September ( Rath . Korr . ) Eine Gruppe junger Wiener Bild
hauer wird vom 15 » bis 23 • September im Hole des Genossenschaft S'
hauses der Heuen Siedlung Stadlau , 22 . , Erzherzog Karl - Straße 169
eine Auswahl ihrer letzten Arbeiten ausstellen . Es handelt sich

Eranz Bisc her , Maria Bilge r,
Bottoli und

J . See bac her.
Beim Zustandekommen der Ausstellung haben das Amt für Kultur

und Volksbildung und die Bezirksvorstehung für den 22 . Bezirk mit¬

geholfen . Die Eröffnung , bei der Bildhauer Heinz Leinfellner

sprechen wird , findet Samstag , den 15 « September , um 17 Uhr statt
Bor Eintritt ist frei.

.
'Zufahrt ; B oder Bk bis Reichs brücke und Linie 16 bis End¬

station.

Beehrte Redaktioni

Wir machen Sie auf diese kommende Ausstellung besonders auf¬
merksam , weil es sich um ein Unternehmen begeisterter junger Leute
handelt . Sollten Sie schon vor dem Samstag darüber etwas schrei¬
ben oder senden wollen , dann rufen Sie R 48 - 9 - 71 an , das ist das
Atelier der Staatsakadernie in der Böeklinstraße , und verlangen
einen der oben angeführten Namen . Am Freitag werden die Arbeiten

aufgestellt . An diesem Tag sind alle die genannten Bildhauer auf
dem Ausstellungsplatz anwesend.

Sonderveranstaltung der Aktion ‘ ' Urlaub in Wien"

12 . September ( Rath . Ko ) Heute , Bonnerstag , d en . 13 * Sep-
tembers Sonderführung durch die Staatsoper im Theater an der Wien.
Es sprechen Direktor der Staatsoper Prof . Eranz Salm hofer , Maria
Jerit za , Regisseure und Bühnenfachleute . Verbindende Worte , Prof.
Br . Ellen berger . Zusammenkunft ab 15 « 30 Uhr Ecke Millöckergasse
und Br eihufeisengasse „ Be g inn 16 . 3 0 Uhr.
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Einstündige Stromstörung

12 . September ( Rath . Korr . ) Durch einen Kabeldefekt wurde

gestern nachmittag um 17 . 23 Uhr eine Stromstörung verursacht,
die Teile der Straßenbahnlinien L , 8 , 9 ? 57 ? 58 , 59 und 63 bei¬

nahe für eine Stunde lahmlegte . Der Verkehr auf den meisten Linien

wurde durch Umkehren und Ablenken aufrecht erhalten.

Urlaub in Vien

Kultureller
_ Spaz ier ga ng  durch 11t - Wi en

12 . September ( Rath . Korr . ) Freitag , d en 14 . Se p t ember .

Kultureller Spaziergang durch Alt - Wien . Besichtigung des Schotten¬

stiftes mit der Bibliothek und C-ruft , der Kirche " Zu den 9 Chören

der Engel "
, der Stanislaus Kostka - Kapelle und der Böhmischen Hof¬

kanzlei . Fahrer Prof . Dr . Hugo Ellenberger . Zusammenkunft um 18

Uhr vor dem Vermahlungs - Denkmal auf der Freyung.

Pferdemarkt vom 11 . September

12 . September ( Rath . Korr . ) 4ufgetrieben wurden 99 Schläch¬

terpferde , Summe 99 . Bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewichte

Bankvieh la 5 « 50 S , Ha 4 « 70 S , Fohlen 5 . 70 S . Ille Preise plus

saisonbedingtem Aufschlag. Der Marktverkehr für Seliläehterpferde

war ruhig.
Herkunft der Tieres Wien 5 ? Nie derÖsterreich 19 , Oberöster

reich 5 ? Steiermark 14 «
‘ Ausland * Jugoslawien 36 , Dänemark 20.
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